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Das WaldHaus Kleiner Stern  
stellt sich vor

Herzlich willkommen in unserer waldpädago
gischen Einrichtung.
Nachdem im November 2011 das ehemalige 
WaldHaus abgebrannt war, ist seit dem Herbst 
2013 das neue WaldHaus Kleiner Stern wieder 
in Betrieb. Das Außengelände mit dem jederzeit 
zugänglichen großen Pavillon ist ein beliebter 
Rastplatz für Radfahrer und Wanderer im Wald
gebiet Massenei. 
Seit dem Frühjahr 2016 werden waldpädagogi
sche Programme und geführte Waldwanderun
gen angeboten. Je nach Alter und Interesse der 
Besucher stehen verschiedene Themen zur Aus
wahl. Die Programme für Schüler basieren  
dabei auf den Vorgaben der sächsischen Lehr
pläne. Durch Spiele, Experimente oder auch Rol

lenspiele gestalten wir jede 
Führung abwechslungsreich, 
damit sie für alle zur bleibenden Erinnerung wird. 
Zum selbstständigen Forschen und als Schlecht
wettervariante steht der Ausstellungsraum zur 
Verfügung.

Wer kann zu uns kommen?
Alle kleinen und großen Besucher, die mit uns 
auf Entdeckungsreise in Wald und Natur gehen 
möchten, sind herzlich willkommen. Nach An
meldung organisieren wir im WaldHaus Kleiner 
Stern in erster Linie Führungen für Schulklas
sen, Kindergarten und Freizeitgruppen. Inte
ressieren Sie sich als Einzelperson oder als Fami
lie für unsere Einrichtung, sprechen Sie mit uns!
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Was muss mitgebracht werden?
Festes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung 
sind unerlässlich, ebenfalls Verpflegung aus 
dem Rucksack und ausreichend Getränke. Au
ßerdem sollten unsere Besucher gute Laune, Ex
perimentierfreude und großen Wissensdurst 
mitbringen.

Preise
 Die Programme kosten für Kinder, Jugendliche, 

Auszubildende und Menschen mit Handicap  
1 Euro pro Stunde, Erwachsene bezahlen  
2 Euro pro Stunde. Lehrer und Betreuungsper
sonen nehmen kostenfrei an den Führungen 
teil.

 Eine Vermietung des Hauses und/oder der 
Grillhütte für verschiedene Anlässe ist eben
falls möglich.

 Informationen zur Ausstattung und Buchung 
erhalten Sie unter dieser Adresse:

 Forsthuetten-sachsenforst.de

So finden Sie uns:

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Haltestelle Großröhrsdorf MasseneiBad, Regio
nalbus Linie 193 (Bischofswerda – Großharthau 
– Seeligstadt – Großröhrsdorf) – dann zu Fuß 
über den Sagenpfad bis zum WaldHaus. Nach 
Absprache kann die Führung auch direkt an der 
Bushaltestelle beginnen. 

Mit dem Auto: 
Ortsverbindungsstraße Seeligstadt – Großröhrs
dorf, zweite Waldeinfahrt rechts aus Richtung 
Seeligstadt kommend

Kontakt: 
SACHSENFORST, Forstbezirk Neustadt
Anke Findeisen, Tel.: 03596/585730
EMail: Anke.Findeisen@smul.sachsen.de
Internet: www.sachsenforst.de
Waldpädagogin Dipl.Geogr. Katja Kaupisch
Tel.:  +49 (0)176 24656405
Fax :  +49 (0)3212 1455488
EMail: katja.kaupisch@naturetransition.de
Internet: www.naturetransition.de
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Tiere des Waldes und ihre Spuren

 Zielgruppe:  Klassenstufe 2 bis 4
 Dauer: 2,5 bis 3 Stunden

Fuchs, Eichhörnchen, Wildschwein, Specht und 
Reh – alle diese Tiere leben im Wald. Aber wie 
oft habt ihr sie schon gesehen? Warum sind sie 
so scheu und wo verstecken sie sich? Wie über
leben sie im Winter, wenn es kalt ist und es nur 
sehr wenig Nahrung gibt? Warum verhungern 
und erfrieren sie nicht? Was denkt ihr: Brau
chen die Tiere die Hilfe der Menschen? Erfahrt 
ihre Lebensweisen am eigenen Leib und werdet 
selbst zu Waldbewohnern. Baut euch Unter
schlüpfe, jagt nach Nahrung und legt Vorräte 
an. Geht auf Spurensuche, vielleicht entdeckt 
ihr ja mehr Tiere, als ihr denkt!

Lehrplanrelevanz: 
Die Veranstaltung kann Lehrplaninhalte vorbe
reiten oder ergänzen. 

Hinweise:  
Bei Absprache kann diese Veranstaltung für ei
nen Klassenausflug oder Hortfreizeiten genutzt 
werden. Bei der Veranstaltung werden je nach 
Klassenstärke 2 bis 3 Begleitpersonen zur Be
treuung benötigt.



6 |

Pilze des Waldes

 Zielgruppe:  Klassenstufe 5 bis 7
 Dauer: 2 Stunden

Auf der Welt existieren tausende verschiedene 
Pilzarten, viele davon sind noch nicht wissen
schaftlich erforscht. Ihr selbst wart sicher 
schon einmal Pilze sammeln und wisst, dass wir 
essbare, ungenießbare und giftige Pilze unter
scheiden können. Aber Pilze dienen uns nicht 
nur als Nahrungsmittel, sondern besitzen jede 
Menge anderer wichtiger Eigenschaften für den 
Wald und unsere Umwelt. Ohne die Pilze könn
ten tausende pflanzliche und tierische Organis
men im Wald nicht überleben. Warum das so ist 
und was wir tun müssen, damit unsere „Pilz
Welt“ erhalten bleibt, wollen wir in dieser  
Veranstaltung gemeinsam herausfinden. Und 
natürlich werden wir selbst mit Korb und Pilz
messer auf die Suche gehen. 

Lehrplanrelevanz:
Die Veranstaltung orientiert sich am Lehrplan 
der Klassenstufe 6  /  Oberschule. Sie ist lehrplan
begleitend konzipiert und umfasst die Themen 
Pilzarten und Wuchsform, Wachstum und Ver
mehrung, Rolle der Pilze im Ökosystem Wald, 
Regeln des Pilzsammelns. 

Besondere Hinweise:
Bei dieser Veranstaltung ist eine Vorabsprache 
mit dem Lehrpersonal notwendig.
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Lebensgemeinschaften im Wald  
und deren Spielregeln

 Zielgruppe: Klassenstufe 6 bis 7
 Dauer: 3 Stunden

Damit wir Menschen gut zusammenleben kön
nen, müssen wir aufeinander Rücksicht neh
men, füreinander sorgen und uns gegenseitig 
zuhören. In der Lebensgemeinschaft Wald aber 
gelten andere Spielregeln. Eine davon ist das 
bekannte „Fressen und gefressen werden“. Diese 
Regel beschreibt den vielschichtigen Kreislauf 
des Lebens, ohne den es bei uns keine Wälder 
und die in ihnen lebenden Tiere gäbe. Gemein
sam werden wir nach Hinweisen auf den Kreis
lauf des EntstehensSterbensEntstehens im 
Wald suchen und dabei jede Menge Rätsel auf
decken, die uns die Natur stellt.

Lehrplanrelevanz:
Die Veranstaltung orientiert sich am Lehrplan 
der Klassenstufe 6 und 7. Sie ist lehrplanbe
gleitend konzipiert und umfasst die Themen 
Wechselbeziehungen in der Lebensgemein
schaft Wald (NahrungskettenNahrungsnetze
Stoffkreislauf) sowie Waldentwicklung (Aufbau 
des Waldes, Bestimmen von Baumarten, Anpas
sungsstrategien).

Besondere Hinweise:
keine
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Geocaching in der Massenei

 Zielgruppe:  Klassenstufe 7 bis 10
 Dauer: 2,5 bis 3 Stunden

Wald ist spannend, Wald macht Spaß! Ihr 
glaubt es nicht? Dann macht euch auf den Weg 
in die Massenei und tretet zur WaldRalley an.
Mit GPSGeräten, Papier und Stift begebt ihr 
euch zu einem spannenden Wettkampf durch 
den Wald. In mehreren Gruppen arbeitet ihr 
euch durchs Gelände und entschlüsselt mithilfe 
von Fragen und Rätseln Koordinaten, die euch 
den Weg weisen sollen. 
Aber Achtung: Technik allein bringt euch nicht 
ans Ziel – Nachdenken ist gefragt. Ansonsten 
verfehlt ihr die richtige Richtung und bleibt – in 
der sagenhaften Massenei!

Lehrplanrelevanz: 
Die Veranstaltung verfolgt das 
Ziel, bereits Erlerntes anzuwenden und Natur 
aktiv zu erleben. Die Schüler sollen das Klas
senzimmer verlassen und auf spielerische Art 
und Weise Natur (wieder) kennenlernen und 
sich in Verbindung mit ihr neues Wissen aneig
nen. Es gibt drei Schwierigkeitsstufen, wobei 
die Schüler selbst entscheiden können, welche 
Stufe sie absolvieren möchten. Die Veranstal
tung kann im Rahmen einer Klassenfreizeit 
oder eines Geländetages angeboten werden.
   
Besondere Hinweise: 
Festes Schuhwerk und wetterbeständige, ge
ländetaugliche Kleidung sind erforderlich.
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Waldweihnacht in der Massenei  

 Zielgruppe:  für alle Klassenstufen (auch Förderschulen)
 Dauer: 2 bis 4 Stunden

Angefangen hat alles mit Zweigen, die von der 
Decke hingen. Aber wer hat dem Weihnachts
baum auf die Füße geholfen und wer hat ihn in 
unsere Stuben gebracht? Auf dem winterlichen 
Spaziergang unternehmen wir eine kleine Reise 
durch die Zeit von heidnischen Ritualen bis zum 
heutigen Aussehen des Weihnachtsbaums. Da
bei begegnen wir allerlei besenreitenden Hexen 
und feuerliebenden Kobolden, berühmten Bi
schöfen, Weihnachtsmännern in Badehosen, 
Engeln und natürlich auch dem Christuskind.
Außerdem wollen wir unser Wissen über den 
Wald prüfen und den Bäumen einige ihrer Ge
heimnisse entlocken.

Lehrplanrelevanz:
Bezüge zum Sachunterricht, Biologie, Geschichte

Besondere Hinweise:
Die Veranstaltung kann als Weihnachtsfeier für 
Kindergruppen, Schul oder Hortklassen ge
nutzt werden. Auf einem Waldrundgang wird 
den Kindern die Symbolik heimischer Weih
nachtsbräuche und deren historische Bezüge 
erklärt. Die Teilnehmer bestimmen verschiedene 
Nadelbaumarten und erkennen die Bedeutung 
einzelner Arten für das Weihnachtsfest. Im 
Waldhaus können die Kinder anschließend klei
ne Weihnachtsgeschenke basteln und Tee trin
ken.
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Leben im und am Wasser

 Zielgruppe:  Klassenstufe 3 bis 4
 Dauer: 3 Stunden

In unseren Gewässern leben viele Fischarten – 
das weiß jedes Kind. Aber wer von euch hat 
schon einmal blaue Frösche gesehen oder 
Schnecken, die aussehen wie Musikinstrumen
te? Lasst uns gemeinsam die geheimnisvolle 
Unterwasserwelt der Teichlebewesen kennenler
nen und untersuchen. Mit Keschern und Be

cherlupen werden wir jede Men
ge Rätsel rund um die Teiche 
und ihre Bewohner lösen und 
dabei erkennen, wie wichtig es 
ist, dass wir unsere Gewässer 
schützen. 

Lehrplanrelevanz:
Wasser ist ein vielseitiges Element, welches ins
besondere für Grundschüler zahlreiche Mög
lichkeiten für LernErlebnisse in der Natur bie
tet. Die Veranstaltung widmet sich dem Aufbau 
und den ökosystemaren Zusammenhängen in 
fließenden und stehenden Gewässern. Tier und 
Pflanzenbeobachtungen sind besonders beliebt 
bei Schülern und spielen eine zentrale Rolle in 
der Veranstaltung.

Besondere Hinweise:
Bei dieser Veranstaltung ist eine Vorabsprache 
mit dem Lehrpersonal notwendig.
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Das Ökosystem Wald – 
ein Meister der Anpassung

 Zielgruppe:  Klassenstufe 7 bis 9
 Dauer: 2 Stunden

Nirgendwo sonst lässt sich der Kreislauf des Le
bens so gut beobachten wie in unseren Wäl
dern. Leben, Sterben und Entstehen spielen sich 
in ein und demselben Moment direkt vor unse
ren Augen ab. Aber nicht nur das – es werden 
wahre Meisterleistungen vom  Ökosystem Wald 
bei diesen Prozessen vollbracht. An verschiede
nen Standorten werden wir herausfinden, wie 
heimische Baumarten Vorsorge für ihre Zukunft 
treffen und wie sie ihr Überleben sichern. Wir 
werden erkennen, dass diese Prozesse durch er
staunlich ökonomische Prinzipien gesteuert 
werden und verstehen, dass die Vielfalt der 
Baumgestalten keine Launenhaftigkeit der Na
tur, sondern Ausdruck eines komplexen natürli
chen Systems ist. 

Lehrplanrelevanz:
Die Veranstaltung aktiviert 
bereits erlerntes Wissen 
und ist lehrplanergänzend 
konzipiert. In den Klassen
stufen 7 bis 9 wird das Ökosystem Wald nicht 
als zentrales Thema behandelt. Das Angebot 
bietet eine naturnahe Alternative zum Lernen 
im Klassenzimmer und kann nach Absprache 
auf Lehrplaninhalte in Klasse 10 vorbereiten. 

Besondere Hinweise:
keine
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Im Reich der Zwerge und Riesen

 Zielgruppe: Kindergarten, Klassenstufe 1 bis 2
 Dauer: 2 bis 3 Stunden

Die Waldzwerge sind entsetzt – ein Sturm hat 
ihr kleines Dorf zerstört. Ihre Häuser sind durch 
herabgefallene Äste zerstört, der Bach ist mit 
Reisig zugeschüttet. Der Dorfplatz um die klei
ne Kirche herum ist verwüstet. Traurig beschlie
ßen sie, den Wald zu verlassen, denn allein 
schaffen sie es nicht, ihr Dorf wiederaufzubau

en. Sie machen sich bereits 
auf den Weg. 
Aber Moment – vielleicht 

könnt ihr den Waldzwergen 
helfen? Lasst uns den Wald ge

meinsam erkunden und einen guten 
Platz für die Zwerge finden. Bauen wir 
ihr Dorf wieder auf, und mit ein biss
chen Glück lassen sie sich von uns zu

rück nach Hause locken. 
 

Lehrplanrelevanz:
Entsprechend der Jahreszeit und Altersgruppe 
lernen die Kinder die Vielfalt heimischer Wälder 
kennen. Durch fantasievolles Spielen erarbeiten 
sie sich Farben, Formen und wesentliche Pflan
zen und Tierarten. 
 
Besondere Hinweise:
Die Veranstaltung findet ausschließlich im Frei
en statt, eine Schlechtwettervariante ist nicht 
vorgesehen. Festes Schuhwerk und wettertaug
liche Kleidung sind erforderlich. Bei Absprache 
kann diese Veranstaltung für einen Klassenaus
flug oder Hortfreizeiten genutzt werden.
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Ökologie und Nachhaltigkeit

 Zielgruppe: Sekundarstufe II
 Dauer: 2 bis 3 Stunden

Im Jahr 2015 fand man den Begriff Nachhaltig
keit bei Google mit mindestens 12 Millionen 
Einträgen. Jeder hat also sicher eine Vorstellung 
davon, was Nachhaltigkeit bedeutet. Aber wuss
test ihr auch, dass der Begriff im Sachsen des 
18. Jahrhunderts entwickelt wurde, bevor er die 
Welt eroberte? Heute ist der Gedanke der Nach
haltigkeit zum politischen, gesellschaftlichen 
und ökologischen Leitbild für weite Teile unse
rer Welt geworden. Am Beispiel der heimischen 
Wälder wollen wir diskutieren, wie Nachhaltig
keit funktionieren kann und selbst Prozesse si
mulieren, die zur Unterstützung nachhaltiger 
Entwicklung auf der ganzen Welt notwendig 
sind. 

Lehrplanrelevanz:
Die Veranstaltung orientiert sich am Lehrplan 
der gymnasialen Oberstufe. Sie ist lehrplanbe
gleitend konzipiert und umfasst die Themen 
Nachhaltigkeitsbegriff, nachhaltige Waldwirt
schaft in Deutschland und weltweit, Nachhal
tigkeitsziele und deren Realisierung, Reflexion 
von Mensch und Natur.

Besondere Hinweise:
Bei dieser Veranstaltung ist eine Vorabsprache 
mit dem Lehrpersonal notwendig.
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Förster, Waldarbeiter, Umweltbildner – 
Berufe im Wald

 Zielgruppe: Klassenstufe 9 bis 10
 Dauer: 4 bis 6 Stunden (ganztägig)

Kaum ein Wirtschaftszweig bietet so viele un
terschiedliche Berufsfelder und Einsatzbereiche 
wie die Forstwirtschaft. Alle diese Bereiche ver
bindet das Interesse an der Natur und der Wille, 
sie für unsere Nachkommen zu erhalten. Ob als 
Waldarbeiter immer an der frischen Luft oder 
als Mitarbeiter für Umweltbildung und Öffent
lichkeitsarbeit – die Arbeit im und für den Wald 
ist nie langweilig. Bei uns bekommt ihr einen 
Überblick über Ausbildungs und Karrierechan
cen und könnt auch gleich ganz praktisch zei
gen, was ihr könnt.

Lehrplanrelevanz:
Die Veranstaltung kann zur Information für das 
in der Klassenstufe 9/10 zu leistende Schüler
praktikum oder zur Berufsvorbereitung für die 
Schüler genutzt werden. Eine Vorabsprache mit 
dem Lehrpersonal ist notwendig.
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Mehr als nur Holz – Der Nutzen des 
Waldes früher und heute

 Zielgruppe: für alle Klassenstufen (auch Förderschulen)
 Dauer: 2 bis 4 Stunden

Zu jeder Jahreszeit schenkt uns die Natur eine 
unglaubliche Vielzahl an Farben, Formen, Gerü
chen und Materialien. Die Menschen früher 
schätzten das und machten sich diese Vielfalt in 
ihrem Lebensalltag zunutze. Heute allerdings 
sind viele Handwerkstechniken in Vergessenheit 
geraten. Oder wer von euch kann noch Schnit
zen, Färben oder Kunstobjekte selbst herstellen? 
Wer kennt den Geschmack von Birkensaft, Ei
chelkaffee oder Holundergelee?
Wenn ihr neugierig darauf seid, was uns der 
Wald zu den unterschiedlichen Jahreszeiten al
les zu bieten hat, dann kommt bei uns im Wald
Haus vorbei.

Lehrplanrelevanz: 
Die Veranstaltung ist fächerübergreifend konzi
piert und kann sowohl für den Biologie, Sach
kunde als auch Kunstunterricht genutzt wer
den.
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